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leb. 313. Qiabenitrafienfteg, 2lniicht.

?lls $eiipiel Der Ie3tgenannten Qiriicken iit in leb. 315 mb 316 Die iBriicke im Qlusfchläger=

mcg über Den 6ikaanal wieDergegehen. S)ie %ehanblung Der ichmieDeeiiernen ©elänDer iit

aus ‘llbb. 317 au eriehen. 5)ie Qßiberlager unD $‚Iügel iinD aus 28eton hergeitellt unD mit

‘Baialtlava im Gochel, Darüber mit $ockhorner Rlinker unD 93?uid;elkallzitein oerblenbet.

9lus 9Jluichelkallritein beiteht auch Der von ‘lefreb Söofimann geichafiene bilbhauerifche 6dmuclr

an Den öitlichen %BiDerlagern‚ Der Die 2[rbeit (91%. 318) unD Die (Ruhe (%lbb. 319) veriinn=

bilblicht. am Der ©üDfette begren5tber öftliche SBriickenflügel einen 2anDungsplaß, nach Dem
eine $reppe Den Q3erkehr Der $}ui3gänger vermittelt. 2111 Der 9torDoitfeite ichliei3t iich an

Die ‘l3rüdze ein kleiner (5rünpla3 an; im 3ufammenhang mit ihm iii am Q3rückenflügel eine

, ßrunnenanlage ausgeführt.

%ür Die iBerechnungen werben Die $ahrbahnen im allgemeinen mit einem

$uhrwerk von 18 t unD im übrigen mit $uhrwerken von 10 t (ßefamtgewicht

belaitet angenommen. {Sie geiteigerten ‘2Infpriiche Des Slaitoerleehrs haben Da5u

genötigt‚ bei EBerechnung neuer EBriicken in wichtigen 93erkehrsaügen Den QBagen

von 18t Durch einen iolchen von 25 t ®eiamtgewicht au erie3en. 8alls Durch oor=

itehenbe %agenbelaitung nicht eine ftärkere %eanipruchung entfteht, wirD eine gleich=

mäßig verteilte iBelaitung Durch 9J?enfchengebränge von 450 kg/qm angenommen.

®er $ui3wegberechnum wirD eine %elaitung Durch 9)tenf®engebränge mit 560 kg/qm

5ugrunbe gelegt.

Gin {ehr eigenartiges iBauwerk, Die Dherhafenbriicke, {vll mit 5Riickiicht auf Die

fie behanDelnbe ausführliche Q3eröfientlichung (932erling: „S)ie

@ifenbahn= unD 6traßenbriiclze über Den Dherhafen in .Sjam=

burg”, 3eitichrift für 23auweien 1907) nachitehenb nur kur3

erläutert werben.

£Die llmgeitaltung’ Der (Eifenbahnanlagen in ©amburg be=

' () Dingte eine überbriickung Des Dherhafens für vier (Eifenbahn=

H gleiie in einem oberen ®efchoß unD für eine 8ahritraf3e mit

5wei ieitlichen ‘Sui3wegen in einem unteren (ßeichoig‚ unter

anoanung einer ®rehbrüclre mit zwei freien S)urchfahrten

‘ von je 14,6 m lichter QBeite. _

im. 9iubenftmßenfteg, @„ünber ?qu (ßrunb eines beichränkten Qßettbewerbes wurDe im

unh 2aternenträger. 3ahre 1902 Die Qlusarbeitung Des enbgültigen (Entwurfes unD
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